
 Die Verneinung – la negazione 

1. Wie antwortet man mit Nein? 

Frage Antwort 

Trinkst du Kaffee? Nein, ich trinke keinen Kaffee. 

Hast du Kinder? Nein, ich habe keine Kinder. 

Magst du Pizza? Nein, ich mag keine Pizza. 

      Merke: 

• Bei Nomen → kein / keine / keinen 

1. Kommst du morgen? Nein, ich komme morgen nicht. 

2. Bist du müde? Nein, ich bin nicht müde. 

      Merke: 

• Bei Verben → nicht 

• 1. „nicht“ steht nach dem Verb und meistens am Ende vom Satz oder vor dem Teil, den man verneinen möchte. 

• 2. Hier verneinst du ein Adjektiv („müde“). Im Deutschen steht „nicht“ vor dem Adjektiv, das es verneint 



Zusammenfassung: Wo steht „nicht“? 

NICHT – Verneint Verben, Adjektive, Orte oder Zeiten 

Art der Verneinung Beispiel Regel 

Verb / ganzer Satz Ich komme morgen nicht. „nicht“ steht am Ende 

Adjektiv Ich bin nicht müde. „nicht“ steht vor dem Adjektiv 

Ort / Zeit mit Verb Ich gehe nicht ins Kino. „nicht“ steht vor dem Ort / Zeitwort 

      Merke: 
„nicht“ verneint Verben, Adjektive oder ganze Sätze. 

 

KEIN – Verneint Nomen (Substantive) 

Frage Antwort 

Hast du ein Auto? Nein, ich habe kein Auto. 

Trinkst du Kaffee? Nein, ich trinke keinen Kaffee. 

Hast du Kinder? Nein, ich habe keine Kinder. 

      Merke: 
„kein“ steht vor dem Nomen (wie „ein“) 
und passt sich an: 

• kein Auto keine Kinder keinen Kaffee 

 



Wann sagt man „DOCH“ (invece sì)? 

Wenn jemand etwas Negatives sagt – und du sagst das Gegenteil! 

Beispiele: 

Aussage Antwort mit doch Bedeutung 

Du kommst nicht morgen. Doch! Ich komme morgen. → Ich komme trotzdem! 

Du magst keinen Kaffee. Doch! Ich mag Kaffee. → Das stimmt nicht! 

Du hast keine Zeit. Doch! Ich habe Zeit. → Doch = Ich widerspreche. 

Es ist nicht warm heute. Doch! Es ist warm! → Gegenteil sagen. 

      Merke: „Doch“ benutzt du, wenn du auf eine negative Aussage oder Frage positiv antwortest. 

                                       Lehrer: Du hast deine Hausaufgabe nicht gemacht.                  Schüler: Doch! Ich habe sie gemacht! 

 

 

Kurz:  

„nicht“ verneint Verben, Adjektive oder ganze Sätze. „nicht“ nega verbi, aggettivi o frasi intere. 

„kein“ verneint Nomen (Substantive). „kein“ nega i nomi (sostantivi). 

Doch – Widerspruch zu einer negativen Aussage → 
Kommst du morgen nicht? – Doch! 

Doch – contraddice una frase negativa → Non vieni domani? – Sì che vengo! 

 


